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FPÖ fordert Antworten zu drohendem 
Systemkollaps in Krankenhäusern

BREGENZ  Die Lage in Vorarlbergs Kranken-
häusern ist angespannt. In den VN warnten 
vergangene Woche Ärzte, Pflegekräfte und 
Betriebsräte vor einem möglichen System-
kollaps, der durch Personalengpässe in Kran-
kenhäusern und Pflegeheimen verursacht 
wird.  Um einen Überblick über die aktuelle 
Situation im Gesundheits- und Pflegebereich 
zu erhalten, stellen FPÖ-Klubobmann Chris
tof Bitschi und FPÖ-Gesundheitssprecher 
Hubert Kinz eine Anfrage mit 24 Punkten 
an Gesundheitslandesrätin Martina Rü-
scher (ÖVP) und Soziallandesrätin Katharina 
Wiesflecker (Grüne).

„Es ist dringend notwendig, dass die Lan-
desregierung in diesem Bereich auch die not-
wendigen Maßnahmen setzt, vorhandene 
Probleme nicht nur permanent schönredet, 
sondern auch bereit ist, neue Wege – etwa 
bei der Anstellung pflegender Angehöriger – 

zu gehen“, fordern Bitschi und Kinz in einer 
Aussendung. Unter der angespannten Perso-
nalsituation an Krankenhäusern und Pflege-
einrichtungen leide nicht nur das Personal, 
auch die Patienten spüren diese massiven 
Einschränkungen durch geschlossene Bet-
tenstationen und lange Wartezeiten in Am-
bulanzen.  

In der Anfrage will die FPÖ unter anderem 
wissen, wie viele unbesetzte Stellen es aktu-
ell in den einzelnen Landeskrankenhäusern 
gibt, wie viele Operationen in diesem Jahr 
aufgrund von Personalengpässen verscho-
ben werden mussten, wie viele pflegebedürf-
tige Menschen sich aktuell auf Wartelisten 
für einen Pflegeheimplatz befinden, was die 
Landesregierung unternimmt, um den Per-
sonalproblemen entgegenzuwirken und wie 
viele Krankenhausmitarbeiter in diesem Jahr 
bereits gekündigt haben.

Kniffliges Mathe-Rätsel, 
schwere Höraufgabe

BREGENZ Am Donnerstag werden 
die schriftlichen Klausuren im Rah-
men der diesjährigen Matura an 
den höheren Schulen des Landes 
abgeschlossen. Erst dann steht end-
gültig fest, wer von den Kandidatin-
nen und Kandidaten die schriftliche 
Reifeprüfung bestanden hat.

Dreier als beste Note
Erste Tendenzen sickern dennoch 
bereits durch. Zum Beispiel Nach-
richten, dass Mathematik an be-
stimmten berufsbildenden höheren 
Schulen heuer zu einem Schreckge-
spenst wurde. BHS-Landesschul-
sprecher Lukas Dünser bestätigt 
das. „An meiner Schule, der höhe-
ren Lehranstalt für Tourismus in 
Bludenz, gab es in meiner Klasse 
für sechs von insgesamt 16 Kandi-
datinnen und Kandidaten ein Nicht 
genügend. Es gab kein einziges Sehr 
gut und kein einziges Gut. Die bes-
te Note war ein Dreier“, berichtet 
Dünser. In der Parallelklasse seien 
die Ergebnisse ähnlich.

Dünser spricht von komplizierten 
Aufgabenstellungen, die sich in die-
ser Form in der Vorbereitung nicht 
im Aufgabenrepertoire befanden.

Fast alle nahmen selben Text
In der HAK Feldkirch bestätigt Di-
rektor Michael Weber, dass es bei 
der ersten Mathematik-Aufgabe 
unter den Kandidatinnen und 
Kandidaten Irritationen gegeben 
habe. „Diese Aufgabe schien sehr 
unglücklich formuliert gewesen zu 

sein“, sagt Weber. Deutsch sei nicht 
leichter oder schwerer gewesen als 
in den Jahren zuvor. „97 Prozent 
der Kandidatinnen und Kandida-
ten haben sich für ein und dieselbe 
Textsorge entschieden – die Zusam-
menfassung.“ Das sei auch an sei-
ner Schule so gewesen, sagt Schul-
sprecher Dünser.

An der HAK Feldkirch mussten 
39 SchülerInnen zu den Kompen-
sationsprüfungen antreten. „Das ist 
natürlich zu viel“, meint Weber.

Kollege Johannes Scheffknecht 
von der HAK Lustenau fiel auf, 
dass Englisch und Deutsch nicht 
ohne waren. „Wir hatten da einige 
Nicht genügend. Von Mathematik 
wurde mir nichts Außergewöhnli-
ches berichtet.“ In Englisch sei laut 

Schüler-Rückmeldungen vor allem 
die Hörverständnis-Aufgabe sehr 
schwer gewesen.

Bezüglich AHS fragten die VN am 
BG Bludenz nach. Dort berichtete 
Direktor Gerald Fenkart von sehr 
fairen Aufgabenstellungen in Ma-
thematik. Deutsch sei hingegen he-
rausfordernder gewesen als in den 
Jahren zuvor. „Insgesamt hatten 
wir nach 359 abgelegten Klausurar-
beiten nur elf Maturanten, die zur 
Kompensationsprüfung antreten 
mussten“, zieht Fenkart nicht unzu-
frieden Bilanz. VN-HK

Erste Matura-Eindrücke lassen auf spannende Ergebnisse schließen.

Heute endet mit Tag zwei der Kompensationsprüfungen offiziell die schriftliche 
Reifeprüfung an allen höheren Schulen. � SYMBOLBILD VN/STEURER 
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Am stärksten betroffen vom Hangrutsch ist der Bauernhof, der bereits über zehn Meter 
verschoben wurde und abgerissen werden muss. � SAMS

Hangrutsch in Hörbranz 
bremst sich ab

In den vergangenen 
Tagen wurde der 
Hangrutsch endlich 
langsamer.
HÖRBRANZ Derzeit kontrolliert 
man das Bewegungsmuster in der 
Hochreute im Rhythmus von zwei 
Tagen. Die jüngsten Messungen 
wecken wieder Hoffnung: Von 
Sonntag auf Dienstag wanderte 
der Hang beim Hof nur mehr neun 
Zentimeter.

Nun sind neun Zentimeter in zwei 
Tagen immer noch eine große Be-
lastung für die vier betroffenen Ge-
bäude, von denen zwei bereits als 
Totalverlust gesehen werden müs-
sen. Schließlich befinden sich an 
dem Nordhang des Pfänders meh-
rere Hunderttausend Kubikmeter 
Erdreich und Fels in Bewegung. 
Jedoch stellt dies immerhin eine 
deutliche Entschleunigung dar. Der 
Messpunkt am Hof ist jener, wel-

cher sich am schnellsten bewegt, 
insgesamt legte er seit Ende April 
über zehn Meter zurück.

„Es ist eine deutliche Reduktion, 
hoffen wir, dass es so weitergeht“, 
betont auch Hörbranz’ Bürgermeis-
ter Andreas Kresser. Die Hoffnung 
wäre, dass der Hang nach bald fünf 
Wochen zur Ruhe kommt und auch 
stabil bleibt – und dies nicht nur 
bei den derzeitigen sommerlichen 
Wetterbedingungen. “Bisher re-
agierte der Hang sehr sensibel auf 
Regenfälle”, erinnert Kresser. Ein 
stabiler Hang auch nach Regenta-
gen ist aber notwendig, erst dann 
können die Landesgeologen Aus-
sagen zur Zukunft der Besiedlung 
in der Hochreute treffen und lang-
fristige Sicherungsmaßnahmen er-
greifen.
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Friseur-Engel sorgten im Vorarlberger 
Kinderdorf für haarige Veränderungen

BREGENZ  An einem Sonntagnachmittag 
standen im Vorarlberger Kinderdorf die Zei-
chen auf Veränderung. Die „Barber Angels 
Austria“ sorgten für neue Haarschnitte und 
durchwegs Begeisterung bei 34 Kindern und 
Jugendlichen aus dem Kinderdorf Kronhal-
de. Stundenlang wurde fleißig geschnitten, 
rasiert, geflochten und gelockt. Fünf Friseur-
Engel alias Locki, Pocahontas, Fiona, Sonja 
und Ekke hatten alle Hände voll zu tun, um 
den diversen Kinderwünschen gerecht zu 
werden. Bei den Jungs waren Fußballer-Sty-
lings gefragt, während die Mädels so man-
ches Instagram-Bild als Inspirationsquelle 
für kreative Zopffrisuren und Lockenköpfe 
mitbrachten. Einen ganzen Sack voll gefal-
lener Haare später war bei allen die Freude 
über die trendigen Frisuren groß. Die „Bar-
ber Angels Austria“ sind ein sozialer Friseur-
verein mit über 60 Mitgliedern. Ihr Gastspiel 
in der Kronhalde in Bregenz wird allen  in 
haarig-guter Erinnerung bleiben.

Das war eine haarige Aktion, die aber allen gefallen 
hat. � VOKI
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1) Finanzierungsbeispiel: Kaufpreis/Gesamtkreditbetrag €
1.000,-; Laufzeit 36 Monate; 0,00 % Sollzins p.a. ergibt 0,00 %
Effektivzins p.a. Rate € 27,78/Monat. Gesamtbetrag € 1.000,-.
Finanzierung ab einem Einkaufswert von € 200,-. Bankübliche
Bonitätskriterien vorausgesetzt. Finanzierungsentscheidung ob-
liegt unserer Partnerbank, der Santander Consumer Bank GmbH.
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Ausgenommen alle
Werbe- & Aktionsartikel
aus unseren aktuellen
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Mehr Wohnideen und Angebote finden Sie auf kika.atFolgen lohnt sich:

2) Gültig auf viele Möbel. Vom bisherigen Verkaufspreis. Ausgenommen in unseren aktuellen Inseraten und Prospekten
beworbene Artikel, Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise,
Dauertiefpreise, Werbepreise und Trends by kika Produkte, bereits reduzierte Artikel, Küchenblöcke, Stressless, Team 7,
Anrei, Stokke, Austroflex, Grüne Linie, Black Label, Tempur, Tom Tailor, Henders & Hazel, Leonardo, Musterring, Elektrogeräte
und Zubehör, Set One by Musterring, Schösswender Hauptkatalog, Badewannen, Duschen, Schöner Wohnen, Voglauer und
Online Only Artikel. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop erhältlich.
Gültig bis 5.6.2023. Näheres auf kika.at. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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3) Vom bisherigen Verkaufspreis. Gültig auf viele lagernde Gartenmöbel. Ausgenommen in unseren aktuellen Inseraten und Pros-
pekten beworbene Artikel, Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise, Dau-
ertiefpreise, Werbepreise, bereits reduzierte Artikel, Biohort, Karasek, Stern, Kettler, Schöner Wohnen, Chico, Sieger, Glatz, Online Only
Artikel. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop erhältlich. Gültig bis 5.6.2023.
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